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Dienstag den 4 März 1873

Zur Tagesgeschichte
Ein ausführliches Versailler Telegramm berichtet über

die Verhandlungen der französischen Nationalversammlung
Hr Gambetta ist mit der ganzen Beredsamkeit zum Sturm
angriff geschritten welche den ehemaligen Diktator kenn
zeichnet Ohne auf das Wortgefecht näher einzugehen
wollen wir nur konstatiren daß die Kammer den Schluß
der Generaldiskussion noch nicht beliebt hat

Wichtiger ist ohne Zweifel daß alle Pariser Korre
spondenzen fast ausnahmslos die Majorität für die Regie
rung ais gesichert erachten Sei hier noch erwähnt daß
der Antrag Haentjens auf eine Volksabstimmung im Na
men der bonapartistischen Partei und aus Grund des Be
schlusses einer von Hrn R uher präsidirten Versammlung
derselben eingebracht wurde

Allem Anschein nach wird es weder der jetzigen Na
tionalversammlung noch ihrer Nachfolgerin bei Lebzeiten
des Hrn Thiers beschicken sein die Frage der Republik
oder Monarchie zu entscheiden Der Unterschied zwischen
den heutigen französischen und spanischen Zuständen wird

eben immerhin der sein daß es in Frankreich nur eines
Monarchen bedarf um aus der konservativen Republik in
die Monarchie überzugehen während es in Spanien nur
des Rücktritts des Monarchen bedürfte um die radikale
Monarchie unaufhaltsam in die Arme der vorgeschrittenen
Republikaner sinken zu lassen

Wie American Register mittheilt hat der Gesandte der
Vereinigten Staaien in Madrid General Sickles das
amerikanische Mittelmeergeschwader gleichfalls nach Cadix
berufen Der ToulonnaiS motivirt die Absenkung franzö
sischer Kriegsschiffe mit dem eigenthümlichen Zusätze daß
nach der September Revolution gleichfalls eine spanische
Fregatte in den Gewässern von Toulon erschienen sei wo
es absolut nichts zu beschützen gab und später vor Mar
seille Station nahm

Der Madrider Timeskorrespondent schildert die Situa
tion der spanischen Hauptstadt am 24 Februar folgender
maßen Die wohlhabenden Familien verlassen Madrid in
aller Eile die Straßen werden von bewaffneten Gruppen
durchzogen welche unter dem Borwand die Ordnung auf
recht zu erhalten Exzesse aller Art verüben Die Läden
sind geschlossen und die Hausthüren werden nur geöffnet
um Mundvorräthe und Zeitungen einzulassen dafür befin
det sich die ganze Bevölkerung an den Fenstern was der
Stadt einen ebenso belebten als bizarren Akblick verleiht

Italienische Blätter theilen mit daß der spanische Ge
sandte beim heiligen Stuhle Hr Ximenes seine Entlassung
eingereicht habe und daß die gegenwärtige spanische Regie
rung diesen Gesandtschaftsposten nicht wieder zu besetzen
gedenke

Die Beurtheilung der kirchenpolitischen Vorgänge in
der Schweiz ist durch die verschieden lautenden Berichte in
diesem Augenblick einigermaßen erschwert

Ueber die von der Regierung getroffenen Maßnahmen
sind verschiedene Lesarten verbreitet Thaisache ist daß
die zwei Bataillone und eine Scharfschützenkompagnie in
Solothurn nicht einberufen wie telegraphisch gemeldet wurde
sondern nur auf Piquet gestellt sind Dies bedeutet
aber nur daß die Milizen sich im Hause vollkommen bereit
zu halten haben so daß sie sofort an dem Sammelplatz
sich einfinden können wenn sie durch Generalmarsch ein
berufen werden

Was die Pfarrer betrifft so galt für diese als ent
scheidend ob sie am vorigen Sonntage das Fastenmandat
des abgesetzten Bischofs Lachat verlesen würden Der Te
legraph sagt sie hätten es nicht verlesen Schweizer Kor
respondenzen deutscher Blätter wollen das genaue Gegen
theil wissen vielleicht daß die Praxis in verschiedenen Kir
chen eine verschiedene war

Deutsches Reich

Landtag Berlin den I März
Die Bänke des Hauses der Abgeordneten waren bei

Beginn der heutigen Sitzung besser besetzt als es in den
letzten Tagen der Fall war die wiederholte dritte Bera
thung des Verfaffnngsänderungsgefetzes hatte diese regere
Theilnahme verursacht Die Erwartung die Debatte werde
nach keiner Richtung hin eine erregte werden ging nicht in
Erfüllung Es hatten sich zwar nur zwei Mitglieder des
Centrums zum Worte gemeldet Graf von Praschma und
Frhr v Schorlemer Alst aber beide gaben sich die erdenk
lichste Mühe ihre Gegner zu proviziren indem sie Angriffe
der schärfsten Art gegen sie richteten Graf Praschma be
schuldigte sogar die rechte Seite des Hauses gegen ihre
bessere Ueberzeugung zu Votiren wofür er sich einen Ver
weis seitens des Präsidenten zuzog im Uebrigen begnügte
sich der Redner mit feierlichen Protesten und dem Ausmalen
zukünftiger Schreckensbilder Ganz andere Pfeile schoß der
Freiherr von Schorlemer ab er gebrauchte Worte und
Argumente die der Kultusminister dahin charakterisirte daß
man nicht auf sie antworten könne ohne seine eigene Würde
zn schädigen Andererseits läßt sich nicht verkennen daß
der Freiherr mit manchen Kraftworten und Witzen rechts
und links Heiterkeit erregte

Die Debatte die eine scharfe Wendung genommen
hatte wurde schließlich von dem Abg Dr Virchow zu Ende
geführt indem er die von Frhrn v Schorlemer angeführ
ten Beweise und erhobenen Vorwürfe auf das Schlagendste
entkräftete Bei der Specialdiskussion suchte Abg Rei
chensperger Eoblenz noch einmal die Debatte in Gang zu
bringen doch waren seine Angriffe mehr persönlicher Art
gegen den Abg Virchow Ohne weitere Diskussion wur
den Art 15 und 18 im Einzelnen mit erheblicher Majo
rität genehmigt Schließlich wurde das ganze Gesetz mit
228 gegen 108 Stimmen definitiv angenommen

Die stenographischen Berichte weisen nach daß die
Führer der klerikalen Partei in den kirchlich politischen De
batten am redseligsten gewesen sind und nicht müde werden
für die klerikalen Blätter neues Agitations Material zu
liefern Uebrigens hat der größte Theil der Abgeordneten
katholischer Konfession liberaler Färbung Urlaub genommen
drei haben ihr Mandat niedergelegt

Berlin 2 März Aus der gestrigen Sitzung des
Abgeordnetenhauses ist als das bedeutsamste Moment wohl
die Rede hervorzuheben in welcher der Herr Cultusminister
zur Motivirung der geforderten Summe von 25MV Thlr
für Synodalkosten in allgemeinen Grundzügen den Plan
darstellte nach dem die Verfassung der evangelischen Kirche
entwickelt werden soll Ein Resunw dieser Rede würde
natürlich nur in sehr unvollkommnem Grade das wieder
geben was der Herr Cultusminister ausführte und so sei
denn nur der Orientirung halber in Kürze angedeutet daß
nach der mehrerwähnten Rede zunächst die verschiedenen
evangelischen Kirchen in den einzelnen Landestheilen in sich
und mit Rücksicht auf ihre historische Entwicklung geordnet
werden und alsdann die Organisation von Provinzialsyno
den den Wcg für die Wirksamkeit der Landessynode ebnen
müßten Die Ausführungen des Ministers fanden allseitig
den größten Beifall

Unter der Ueberschrift ein merkwürdiger Ministerial
beschlnß enthält die Spenersche Zeitung nachstehende
sehr bemerkenswerthe Erinnerung

Bekanntlich ist auf den Antrag des Fürsten Bismarck
zur Reorganisation des Handelsministeriums vorläufig zweier
lei beschlossen

1 die Errichtung eines Unterstaatssecretariats und
2 der Uebergang des Concessionswesens von dem ein

zelnen Ressortminister an das Gesammtministerium
Merkwürdig ist daß beide Anordnungen nichts ande

res sind als die Wiederherstellung älterer Einrichtungen
welche wenn sie geblieben wären uns vermuthlich vor den
jüngst enthüllten Uebelständen bewahrt hätten Es gab im
Handelsministerium früher einen Unterstaatsfekretair er ver
schwand erst unter der Heyvt schen Verwaltung nach 1848
Viel wichtiger aber noch ist daß ebenfalls aus älterer Zeit
ein Staatsministerialbeschluß vorliegt welcher das Eisenbahn
concessionswesen ausdrücklich der Entscheidung des Gesammt
ministeriums vorbehält Dieser melkwürvige Staatsministe
rialbeschluß stammt vom 30 November 1838 und ist außer
den Mitgliedern des damaligen Ministeriums Altenstein
Kainptz Mühler Rochow Nagler n s w auch von dem
Kronprinzen Friedrich Wilhelm unterzeichnet Er ist unse
res Wissens niemals aufgehoben er besteht als Richtschnur
für die Verwaltung noch heute zu Recht Aber er wurde
in den Acten vergraben Er wurde seit dem Anfang der
5öer Jahre einfach vergessen

Hier eröffnet sich für die Untersuchungs Commission
eine interessante Aufgabe Sie hat die Gebrechen und

Feuilleton
Das Kräntlein Widertod

liine Geschichte aus den Alpen von August Silberstein

6j FortsetzungPhrosi vergaß ganz auf sich zu sehen ob sie verwun
det wäre und wo

Hubertl rief sie schüttelte an ihm und stürzte dann
weinen händeringend und wehklagend über ihn hin

Doch als sie Mund an Mund legte spürte sie es
wie einen Hauch einen warmen Hauch

War s Täuschung Sie erhob ihren Oberleib wieder
aus den Knieen bleibend

Jetzt erst gewann sie Fassung nach der Wunde zu
suchen und zu sehen Diese war auf der Brust Zwischen
Schulter und Herren quoll das Blut hervor

Jesus MariaI durch die Lungen todt todt
rief sie auf

Dann schrie sie wieder Hubert red bist Du todt
Und kein Mensch zur Hils Kein Mensch

Hubert steh auf ich bitt Dich steh auf sei nit
todtl rief sie wieder verzweiflungsvoll und rüttelte an dem
Körper

Der Hund leckte winselnd sein Gesicht
Er zuckte Streckte er sich wie alle Leichen zurecht
Sie ließ nicht nach mit rütteln und rufen
Sie hörte endlich ein Röcheln sie vernahm ein Athmen

Und als sie gekost geflucht über den verruchten Schützen
Met und geweint hatte da schlug der Hingestreckte die
Augen auf sah sie eine Weile gespenstig starr mit halb
gebrochenen Blicken an

Sie suchte ach seiner Hand diese zwischen die ihren

nehmend kosend und drückend Bebend harrte sie auf ein
Wort einen Laut

Da wogte seine zerschossene Brust heftig daS Blut
quoll wie gepreßt aus der Wunde heraus und er hauchte
endlich mehr als er es sagte

Lebst Du Bist Du nit todt
Nein denk nur an Dich Stirb mir nit
Ich möcht sterben wenn Du nur lebst
Ach thät ich für Dich da liegen Mir wär s besser

und geschehe rechter

Es ist schon gut so hauchte er
Sag Du wirst leben sag s flehte sie verzweif

lungsvoll als hinge von seinem Wort und Willen seine
Zukunft ab

Er blieb stumm Seine Brust wogte und hob und
senkte sich heftig Kein Wasser war in der Nähe Phrosi
riß rasch sich besinnend ein Büschlein feuchten Grases aus
es standen noch die dichten Thautropfen des feuchten Mor
gens im Gebirge darauf Sie netzte dem Schmachtenden
die Lippen und fuhr dann streichelnd und schmeichelnd mit
der feuchten Kühle des Grases über die brennende Stirn
Sie wiederholte das

Er öffnete wieder die geschlossenen Augen und die hei
ßen matten Lippen und sagte

Ich werde nit sterben Nein Phrosi Ich spür s
ich werde leben

Ja rief sie auf Ja und küßte ihn
Mir wird leichter und besser, sagte er wieder

Mein Herz ist nit getroffen Ich bin doch ein Jäger
und verspür das Schlecht Wird S gehen Vielleicht recht
schlecht Komm heb mich Da werd ich nit sterben
Sei getrost

Aber dann aber dann
Mein jung s Leben, sagte er mag noch nit zu

End gehen Ich möcht ja mit Dir leben und bei Dir
bleiben Phrosi

Sie fühlte den Druck seiner Hand
Heb mich ich bitt Dich Setz mich auf

Sie that das leise vorsichtig liebevoll sie hielt ihn
stützend und liebend umschlungend Ach noch vor kurzer
Zeit hatte sie anders ihm zu Füßen gesessen und die Blüm
lein auf seinem Hute waren roth wie sein Blut fast bleich
und getb wie sein Gesicht Sie sah ihn fragend fast die
Worte von seinem Lippen saugend an

Wie ist Dir Bertl befragte sie nun nach ihrem
Herzensdrange

Besser Phrosi mir ist besser, sagte er mit der
Kraft der Stimme steigend bei jedem Laute Wenn ich
den Himmel seh und den grünen Wald und den lieben
Berg Phrosi da ist mir besser Und Deine Augen
hauchte er so milde Ja ich leb sagte er mit einer
ihn überkommenden Kraft der Freudigkeit ich will noch
und ich werde leben

Er legte seinem Hunde welcher sich immer an ihn
heran drängte schmeichelte und Laute von sich gab die Hand
auf den Kopf

War all dies ein Aufblitzen des Lebens vor dem Tode
das Zucken der Flamme vor dem Erlöschen Phrosi frug
sich selbst so

Er athmete tief und fest Er preßte die Hand nun
auf die Wunde

Geh sagte er such ein bißl Kräutl such den
Widritad das Mooskraut Du kennst es ja Bring s und
leg mir die Farren auf die Wunde und wir wollen das
Blut verbinden

Sie lehnte ihn sanft zurück Er konnte sich an einen
Stein stützen Er schloß die Augen ihm schwindelte wie
zur Ohnmacht Dann erwachte er wieder und blickte nach
dem Himmel Er athmete die frische streichende Luft gleich
sam heftig wie ein Gutthätiges ein

Fortsetzung folgt

i



Sünden unserer Eisenbahnverwaltung klar zu legen sie muß
also auch nachforschen wie es möglich war daß ein solcher
Staatsministerialbeschluß seit mehr als zwei Jahrzehnten
einfach ignorirt werden und statt dessen entgegengesetzte in
ihren Folgen höchst verderbliche Verwaltungsgrunrsätze zur
Geltung gelangen konnten

Wie es heißt sollen die Verhandlungen des Abge
ordnetenhauses in den nächsten drei Wochen so weit abge
wickelt sein daß wenigstens eine rierwöchentliche Pause ein
treten könne während welcher das Herrenhaus berathen
und die Sitzungen des Reichstages ungehindert ihren Fort
gang nehmen können

Nicht Dr Achenbach sondern einer der tüchtigsten
Räthe des Handelsministeriums ist zum Unterstaatssecretair
im gedachten Ressort bestimmt va Dr A in seiner jetzigen
Stellung im Cultusministerium nicht leicht entbehrlich sei

Die Kreuzzeitung spricht sich für Aufhebung der
Zeitungs Stempelsteuer aus da dieselbe erfahrungsgemäß
das leichte Aufkommen einer wühlerischen Presse nicht hin
dere dagegen will sie Beibehaltung der Zeitungscautionen

Das Militair Wochenblatt reproduzirt in einem
Bericht über die Vorlesungen des russichen Oberstlieutenant
Flügeladjutanten von Seddeler über den Feldzug 187v/71
eine Aeußerung welche General Feldmarschall Graf von
Moltke an einen ausländischen Offizier gerichtet hatte der
bei einer Unterredung mit ihm u A sein Erstaunen über
den genialen Operationsplau aussprach und diese Gelegenheit
benutzte um ihm der zum Erfolge des Krieges am meisten
beigetragen seine gerechte Bewunderung auszusprechen
Der Graf entgegnete mit der ihm eigenen Bescheidenheit
nicht ihm sondern den Truppen verdanke man die fortwäh
renden Erfolge

Um einen genialen Plan zu entwerfen muß man
volles Vertrauen in die Truppen setzen und die Truppen
wiederum in den Führer man muß überzeugt sein daß
die Truppen pünktlich allen Anforderungen genügen und
in dieser Beziehung, fuhr der Graf fort kann ich mit
Stolz sagen daß die Armee uns nie getäuscht hat im
Gegentheil sie übertraf stets unsere kühnsten Erwartun
gen Fehler werden überall gemacht also muß man auch
in diesem denkwürdigen Kriege unsere Erfolge vielfach
dem Umstände zuschreiben daß die Franzosen deren noch
mehr und gröbere machten als wir das Geheimniß un
serer Operationen liegt hauptsächlich darin daß wie un
richtig sie auch kombinirt sein mochten wir doch stets
überzeugt waren daß ein Corps auch unter den ungün
stigsten Verhältnissen sich nicht weniger als 24 Stunden
schlagen würde in 24 Stunden aber kann man Alles
wieder gut machen besonders bei der wechselseitigen Un
terstützung welche sich unsere Truppen stets und überall
leisteten

England

London 1 März Abermals wurde durch Sir R
Stephenfon ein Versuch zur Beilegung des Strikes der
Kohlenarbeiter in Süd Wales gemacht der jedoch ebenfalls
vergebens war und nun steht zu befürchten daß der Streit
so lange fortdauern werde bis die eine oder die andere
Partei aus Krafterschöpfung in die Bedingungen der anderen
willigen wird Darüber mögen noch Wochen vergehen und
Tausende von Familien der bittersten Noth Preis gegeben
bleiben Mittlerweile wird der vom Unterhausmitgliede
Mundella ins Leben gerufene Ausschuß behufs Untersuchung
der die jetzigen hohen Kohlenpreise veranlassenden Gründe
seine Thätigkeit beginnen Worin jedoch sein praktischer
Zweck liege ist schwer einzusehen Allerdings sind die Koh
lenpreise binnen wenigen Monaten in noch nie dagewesener
Weise gestiegen und beträgt der Preisaufschlag 3V 5V ja
in einzelnen Fällen sogar 125 pCt Aber die Gründe da
für sind kaum minder offenkundig als die Thatsache selber
In einer plötzlichen Erschöpfung der Kohlenlager sind sie
eben so wenig zu suchen als in dem allerdings stark gestie
genen Verbrauche Der wahre Grund liegt in den gestie
genen Ansprüchen der Arbeiter und zwar nicht sowohl in
den von ihnen errungenen höheren Lohnsätzen sondern weit
mehr in der von ihnen gleichzeitig erzwungenen Verkürzung
der Arbeitszeit

Zusammenstöße auf der See scheinen jetzt zur Ta
gesordnung zu gehören In der Nähe von ShieldS stießen
zwei Dampfer die Alabama und die Magna Charta zu
sammen und letzterer sank fast unmittelbar nach dem Zu
sammenstoße Die Mannschaft mit Ausnahme des Steward
wurde von der Alabama gerettet In der Nähe von
Portland bohrte die österreichische Barke Concordia das Koh
lenschiff Ulverston nieder Die Mannschaft mußte sich selbst
mit Hülfe ihrer Boote retten

Graf Bernstorff hat sich der Operation der Ab
zapfung unterzogen und stellte sich demzufolge eine Erleich
terung seines Zustandes ein

2Ztt

Frankreich

Paris 1 März Das Journal de Belsort schreibt
Die günstigsten Gerüchte in Betreff der baldigen Räumung
des französischen Territoriums verbreitet Der Maire von
Belfort hat sie in der Versammlung der Lhre Belsontaine
bestätigt Alles wird in drei Monaten beendigt sein Dank
der Erleichterungen welche die französische Regierung wegen
der Bezahlung der fünften Milliarde von Preußen erlangt
hat Die vier Departements welche noch besetzt sind so
wie Belfort werden dann geräumt werden

Der General Graf Philipp von Ssgur ist im
Alter von 93 Jahren gestorben er war unstreitig der
letzte noch lebende General aus dem russischen Feldzuge
von 18l2

Aus Halle und Umgegend

Halle 3 März
Freunden der klassischen Poesie wird die Mittheilung

erwünscht sein daß für die am Dienstag den 4 März statt
findende Aufführung der Jphigenia in unserm Stadt
Theater zwei Gäste von hervorragendem Rufe Fräulein
Suhrlandt und Herr Grans aus Leipzig gewonnen
worden sind Wir dürfen somit erwarten daß dies vollen
dete Gedicht Goethes eine seiner hohen klassischen Bedeutung
entsprechende Darstellung erfahren werde und hoffen daß
die rege Theilnahme der gebildeten Kreise Herrn Haberstroh
zu öfteren Vorführungen rein klassischer Producte veran
lassen werde

Se Maj der König hat dem Saalmeister Wilhelm
Ferdinand Martin zu Cröllwitz die Rettungs Medaille
am Bande verliehen

Gestern Abend fand in der oberen Steinstraße vor
dem Gasthof zum Schwan ein nicht unbedeutender Auf
lauf und ein Conflict zwischen Militair und Civil Personen
statt bei welchem nach den Berichten von Augenzeugen von
der blanken Waffe Gebrauch gemacht wurde Das Publi
kum hofft auf eine strenge Untersuchung der bedauerlichen
Vorgänge die sich einer weiteren Besprechung zunächst noch
entziehen

Stannebein sche Wetterbeobachtung den 1 März
3 Uhr Nachmittags Wind Südwest schwach Wetter schön
Temperatur 5 Wärme Wolken einzeln vorhanden in der
1 u 3 Schicht 1 Schicht sichtbar in Südwest Gestaltung
Südwest im Auflösen begriffen demzufolge die nächsten
Tage Wetter schön des Morgens etwas Reif hierauf die
Wolken von Südwest mehr und mehr den Himmel bedeckend
und bei schwachem Winde eine mehr gleichmäßige milde
Temperatur verursachend

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 4 März
Er experimentirt Die zärtlichen Verwandten

Mnsikalifches
Nächsten Donnerstag findet im Saale der Volksschule

unter Direktion des Herrn Musikdirektor Voretzsch ein
großes Orchester Concert statt worauf wir im Hinblick auf
die Abwechslung und Reichhaltigkeit des Programms und
der zum Vortrag gelangenden Musikwerke im Voraus auf
merksam machen wollen

Das Concert wird aus Vocal Pianoforte und
Orchester Musik bestehen Von Werken der letzteren
Art wird die feingehaltene denoerassku Ouvertüre von
Cherubini und die überaus schwungvolle L äur Symphonie
von Schumann zur Aufführung gelangen

Von auswärtigen Solistinnen sind Fräulein Emma
Schmidt eine in Berlin wohlangesehene Gesangskünstlerin
von bedeutenden Siimm Mitteln und die Hofpianistin Frl
Pauline Fichtner aus Wien gewonnen worden Letzt
genannte Dame ist eine Künstlerin ersten Ranges und bei
uns von früheren Ullmari Concerlen und aus der Zeit der
Abonnement Concerte her noch im besten Andenken

Wir wünschen dem Concert um seiner selbst und der
bedeutenden Kosten willen die ein derartiges Unternehmen
nothwendiger Weise verursachen muß ein recht lebhaftes
Interesse von Seiten des Publikums

Sprechsaal
ES ist über so manche Straße manchen Weg in und

um Halle betreffs der schlechten Pflasterung geschrieben
und gesprochen worden aber noch nicht über die Passage
vom Rannischen Thor nach den gegenüberliegenden Stra
ßen der Liebenauer Beesener und Wörmlitzer Straße

Jetzt ist der Uebergang an gedachter Stelle manches
Mal kaum möglich fußtiefe Morastlöcher haben sich gebil
det und ohne bis über die Knöchel im Morast zu waden
sind jene Straßen kaum zu erreichen

Die Passage ist wahrlich bedeutend genug daß eine
Pflasterung gedachter Straßen dringend nöthig ist es ist
bedauerlich wenn man sieht wie die armen Pferde gequält

werden um oft unbeladene Wagen bei solchem Schmutz
wie jetzt dort lagert fortzubewegen

Eben so traurig ist der Weg an der Mauer entlang
nach der Lindenstraße ein Weg für Fußgänger ist nicht
zu erkennen das Fuhrwerk hat auch diesen in Grund und
Boden gefahren

Es ist ferner zu bedauern daß trotzdem die Beleuch
tung dieses letztgedachten Weges schon längst von den Stadt
verordneten bewilligt ist noch keine Anstalt gemacht wurde
sie iu s Leben zu rufen Es würde dadurch ein großer
von vielen in der Nähe Wohnenden schwer empfundener
Uebelstand beseitigt werden

Hoffen wir daß unsere Pflaster und Wege Com
mission auch einmal ihr Augenmerk auf diese sehr stiefmüt
terlich behandelte Gegend richtet Oivis

Kirchliche Anzeige
Zn St Moritz Mittwoch den 5 März Abends 6 Uhr

PassionsgotteSdienst Hr Diaconus Nietschmann

Provinz
Weißenfels 28 Febr Ueber den neuesten

bereits berichteten Eisenbahnunfall auf der Korbetha Leipziger
Thüringer Eisenbahn werden jetzt Einzelheiten bekannt

welche darthun daß wir unsere ersten Mittheilungen doch
mit gar zu ängstlicher Zurückhaltung abgegeben haben
Wir tragen daher noch folgende Details nach Durch den
gewaltsamen Ruck in Folge der Entgleisung war das Gleis
auf mehr als 8t Schritt total unsahrbar gemacht worden
geuermann Maschinenführer und Packmeister waren unter
die Wagen resp Locomotive geworfen worden die sich voll
ständig überschlagen hatte so daß die Räder nach oben stan
den Der Maschinenführer ist todt der Packmeister arg
verbrüht und der Feuermann so vielfach zerquetscht daß
seine Wiederherstellung für durchaus unwahrscheinlich gilt
Für den Packmeister hegt man Hoffnungen An s Wunde
bare grenzt es daß die Paffagiere nicht sammt und sonders
zu Tode gekommeu sind Der Personenwagen 4 Klasse
war nämlich in eine Reihe neben dem Schienenstrange auf
gestellter Kieswaggons hinein geschleudert worden und hatte
sich so fest in letztere eingerammt daß erst eine Wagenwand
zerschlagen werden mußte um zu den Passagieren zu gelan
gen Zwar ist der vorliegende Fall lediglich einem tücki
schen Ungefähr Zerspringen des Maschinenrades zuzuschrei
ben nichts desto weniger aber hat das bedrohte geängstete
Reisepublikum ein wohlbegründetes Recht seine grimme
Entrüstung darüber auszusprechen daß die Korbetha Leipziger
Eisenbahn mit ihrer kolossalen Frequenz noch heute nicht
mit 2 Fahrgleisen vollständig ausgestattet ist Dem Publi
cum liegt sicherlich weniger daran hohe Jahresdividenden
als wie seine gesunden Gliedmaßen sich zu erhalten und
letztere sind bei einspurigen Bahnen stets gefährdet M Z

Berlin Die Droschkenkutscher haben der Drohung die
That folgen lassen und die Arbeit eingestellt Da Poli
zei Präsidium ist fest entschlossen j dem strikenden Droschken
besitzer nach einmaliger Verwarnung die Konzession zu ent
ziehen und in diesem Falle eine solche den Betreffenden
niemals wieder zu ertheilen Es ist Sorge getragen daß
namentlich für das reisende Publikum Fuhrwerk von Fuhr
werksbesitzern auf den Bahnhöfen gestellt wird und soll
auch gleichzeitig den Besitzern von Thorwagen gestattet wer
den ihren Gewerbetrieb für die voraussichtlich nur kurze
Dauer des Droschken Strikes auch auf die Stadt auszu
dehnen Im Uebrigen ist das Polizei Präsidium auch mit
der Direction der Omnibus Aktien Gesellschaft in Verhand
lungen getreten um den Mangel an öffentlichem Fuhrwerk
weniger fühlbar zu machen

Verzeichnis
der in Halle am 1 März 1873 gezahlten DurchschnittS Marktpreise

L

Bohnen pr K
5

Weizen pro Ctr 3 24 1 11
Roggen 3 2 9 Linsen 1 9

Gerste 3 3 3 Erbsen 1 8

Haser 2 12 9 Butter 11

Heu 1 10 Rindfleisch 6

Stroh 22 S do a d Keule 7

Kartoffeln 1 2 Kalbfleisch b k

Tier pr Schck 1 6 Hammelfleisch k 6

Schweinefleisch 6

Frauen Verein zur Armen nnd Krankenpflege
Irrthum zu verhüten die Anzeige daß die nächsten

beiden Vorträge zum Besten des Vereins nicht Donnerstag
stattfinden Herr Professor Beyschlag wird Mittwoch den
5 März 6 Uhr Abends im Saale der Volksschule über

Ein antiker Spiegel für den neuen Glauben
von v F Strauß

reden und Herr Professor Nasemann den letzten Vortrag
Freitag den 14 halten

Billets zu 1V bei Hrn Schrödel Simon

Bekanntmachung
Der jetzt an den Braueigner Berthold zu Naumburg vermiethete Keller unter dem

Rathhause welcher den Eingang unter dem Treppenthurm hat soll auf die sechs Jahre vom
1 October d I bis 1 October 1879

Mittwoch den 5 März d I Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube meistbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
sernerweit vermiethet werden

Halle den 19 Februar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die bis zum 1 October d Js an den Kleiderhändler Aßmannvermietheten Läden
Nr 9 und 1V im Anbau des rothen Thurmes sollen auf die Zeit vom 1 Octob r d Js
bis zum I April 1878 Donnerstag den 6 März d Js Bormittags 11 Uhr
in der Rathsstube meistbietend vermiethet werden Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht werden

Halle den 6 Februar 1873 Der Magistrat

Mittwoch den 5 d Mts Nachmittags 3 Uhr soll im alten Stadtschietzgraben
eine Partie Nutz und Brennhölzer meistbietend versteigert werden

Halle den 3 März 1873 Das Stadtbauamt
Bekanntmachung

Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich
nach großen Orten die Wohnnngs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des Anges der sortirenden Beamten auf den Adressen entstehen Verzögerungen welche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lung des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correfpondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 1 März 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan
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Nutzholz Versteigerung

Aus dem l/it Stunde vom Bahnhof Bitterfeld belegenen Schlage der Königlichen
Forstparcelle Mühlholz sollen

am Montag den 10 März d I von Vormittags 10 Uhr ab
im Schlage selbst

I an eingeschlagenem Holz
circa 220 Stück Ahorn Eschen Rüstern Weißbuchen Birken u Aspcn

Nntzenden worunter besonders starke und schöne Ahorn und Esche ferner
ca 24 Hausen 75 Raummeter schwächere u stärkere Laubholz Stangenknüppel
meist Eschen besonders für Wagenbauer geeignet

endlich

circa 32V Stück stärkere Bandstücke
II an stehendem Holz

circa 80 meist gesunde und zum Thtil sehr starke bis über 1 Meter Durchmesser
haltende Eiche zur Selbstrodung und resp auch zur Rindegewinnung

öffentlich meistbietend verkauft werden und zwar so daß die stehenden Eichen zuletzt zum
Ausgebet gelangen Näherer Bedingungen im Termin

Der Herr Forstaufseher Killz zu Bitterfeld ist beauftragt etwaigen Reflectanten
da Holz auf Wunsch vorher zu zeigen

Zöckeritz bei Bitterfeld den 26 Februar 1873
Königliche Oberförsterei Borggreve

Oberröblinger Briquettes
empfehlen bei prompter Lieferung

HRRlll Sr Bauhof 3
Diejenigen welche Bücher aus der König

Universitäts oder der von Ponickauischen
Äibliothek entliehen haben werden hierdurch
ausze ordert dieselben spätestens

am 8 Mär d Js
an die Universitätsbibliothek zurückzuliesern

Halle 28 Februar 1873
Der Königliche Oberbibliothekar

gez Bernhards
Gutgearbeitete Sopha verkauft

C Geist Rathhausgasse 14
1 l/z 2 Morgen Land außerhalb der Tlavl

weroen zu lausen gesucht Offerten T L
m der Sxpeo d Bl

Ein Pult mit verschließbaren Schränken
wird zu taufen gesucht Näheres m d Expe
dition d Bl

Ein ordentliches Mädchen für Kinder und
Hausarbeit wirv gesucht Louiseustr 18 2 Tr

Ein Dienstmädchen sucht den 1 April
Steinweg 31 1 Tr

Ein ordentliches Dienstmädchen von außer
halb mit guten Attesten gesucht Geiststr 67

Es werden noch einige Mädchen z Schnür
eibsnähen ang b P Glorch Schmeerstr 17

Mädchen zum Schnürleibnähm finden Be
schäftigung Leipzigerstraße 26

Geübte Weißnäherinnen finden dauernde
Beschäftigung gr Sandberg III

linchleiMelleil werden angenommen in der
von

Formerlehrliuge gesucht
Ein fleißiger Former verdient bei uns und in anderen Gießereien durchschnittlich

wöchentlich über 8 A Es ist daher Eltern die ihre Söhne in die Lehn bringen wollen
anzurathen dieselben Former lernen zu lassen Wir nehmen gern Lehrlinge an aber nur
fleißige gesittete Knaben von ordentlichen Eltern und unter Garantie der vierjährigen Lehr
zeit Anfangslohn 1 wöchentlich von Halbjahr zu Halbjahr steigend Meldungen in
unserem Comptoir Königsstraße 34

H IKv eI v l IZtsviiKtvsserv
Eine gesunde Amme sucht Stellung Zu

erfragen Zapfenstraße 5
Ein junges anst Mädchen von 17 Jahren

sucht I Apr anst Dienst MartinSg 21 Nr
Ein Laden mit oder ohne Wohnung ist zu

vermiethen und 1 October zu beziehen bei
L Käthe Leipzigers 95/96

Eine elegante herrschaftliche Wohnung mit
Garten und Laube sofort oder später zu be
ziehen für 14V 160 zu vermieten
Wo ist in der Expedition zu erfragen

Zu meiner am Mittwoch den 5 März
stattfindenden Benefizvorstellung Donna
Diana nach dem Spanischen des Noreto von
E A West lade ergebenst ein

Carl Schlidt

Gut möbl Stube mit Pianosorre nebst Kam
mer sogleich oder 1 April zu vermiethen
Taubengasse 6 1 Tr Nähe 5 Waisenhauses

Eine möbl Stube u Kammer zu Vermietyen
kl Klansstr 17

St K an 1 o 2 Hr Näh Liebenauerst v
F möbl L t u K verm Geiststr 67
Eine anständig möbl Stube nedst schlaft

kabinet ist an einen oder zwei einz Herren
zu vermiethen und an 1 April zu beziehen

gr Berlin 15 hohes Parttrre

Eine Weißnäherin welche versteht auf
d Nähm zu nähen f kl Ulrichsstraße 13

E Schuhmachergesellen u e Lehrling
s Kretzer S chuhmacyermstr kl Brauhausg 5

Anen zweiten Kesselwärter sowie zwei
Meuschleiser und einen Laufburschen
sticht zum sofortigen Antritt

Otto Schmidt Königsstraße 20 d
Arbeiter werden gesucht

Delitzscherstra ße 7
Lohtlsuhrleute gesucht

August Maun
n zuverlässiger Knecht wird bei zwei

Mde os gesucht Fr Schütz Bauhof 5
Cm Pferdeknecht findet sogleich Dienst

Leipz igerstraße 80

Ein ordentlicher Knecht bei ein Pferd
wird sofort gesucht Schützengasse 20

Unter günstigen Bedingungen kann ein
junger Mensch bei mir als Lehrling ein
treten Tankmar Enke Eondltor

Ein Lausbnrfche wird gesucht
Schulze H Schreiner Halle a/S

Einen ehrlichen gewandten Laufbur
schen sucht zum sofortigen Antritt

C H Herrmauu Klein s chmieden 8
Zum sofortigen Antritt suche ich ein an

ständiges junges Mädchen für meine Eondi
t rei T Eule gr Ulrichsstraße 56

Für unser Band und Weiszwaaren
Neschiift suchen wir zum baldigen Antritt
line beiähigte Verkäuferin

A Hnth k Co
Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen

welches im Waschen und Plätten besonders
geübt sein muß sucht zum 1 April
Freu Professor S chwartze Steinwe g 25

Köchinnen Haus Stuben Viehmädchen
Knechte sucht Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Ein tüchtiges Haus oder Kindermädchen
wird bald zu miethen ges Märkerstr 8 Part

Ein zuverlässiges Mädchen für Küchen u
Hausarbeit ges z 1 April g r Klausstr 36

Eine zuverlässige Person zur Aufwartung
egen guten Lohn sofort gesucht

Liebenauerstraße 6 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen welches zu Hause
schläft kann sich melden Blücherstr 2 III

Eine sein möbl St mit Eabinet ist zum
1 April zu vermiethen gr Steinsir 6 II

Anst Schläfst gr Brauhausg 29 I r
Anst Schläfst m Kost Kuttelhof 5

E n Mädchen zur Wartung eines Kindes
einige St tägl sucht Jacob Rosenthal

Eine Frau zur Kohlenhöhleabladen sucht
Brehme

Ein Mädchen für einige Stunden desVor
mittags gesucht Niemeyerstraße 6 1 Tr

Eine zuverlässige Aufwärterin wird ge
su cht Nähere s Wei denplan 14 Part rechts

Ein junges Mädchen zur Wartung eines
Kindes für den Tag wird gesucht

Leipzigerstraße 18

Stelle Gesuch
Ein praktisch gelernter Müller mit Buch

führung vertraut sucht Stellung als Mühlen
Jnspector oder Werkführer oder in einer son
stigen Fabrik derartigen Branche Beste
Zeugnisse stehen zur Seile Adr W S in
der Expedition des Blattes

Ein Mädchen im Schneidern Maschinen
nähen und allen Handarbeiten geübt wünscht
eine Stelle in einem Geschäft am liebsten in
Halle Offerten A B in der Exped

Ein Mädchen von außerhalb sucht 1 April
eine Stelle als Köchin Zu erfragen

gr Wallstraße 11 2 Tr
Ein anständ Mädchen aus Thüringen sucht

anst Dienst Zu erfr Harz 11 im Hofe

wird zum 1 Juli d I für eine ruhige
äußerst reinliche nnd pünktliche Familie
ein Logis von 3 4 Stuben nebst Zubehör
in den obern Stadtvierteln Adressen unter
M Z 53 bittet man in der Exped d Bl
abzugeben

Eine Wohnnng mit 2 bis 3 Stoben
2 Kammern Küche und Zubehör wird
zum 1 April zu miethen gesucht Adres
sen bittet man abzugeben in der Annon

cen Expedition von 1 hier
großer Berlin 11

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern einer Küche und sonstigem Zube
hör wird von einem Beamten zum I April c
zu miethen gesucht Ges Off bittet man
sud A N 100 xosts rsstants Halle bal
digst abzugeben

Eine Stube 2 Kammern im Preise von
40 50 A wird von ruhigen Leuten gesucht
Zu erfragen Schmeerstr 25 im Mehlladen

Bescheidene Anfrage
Warum hat sich der Steinsetzerpolier K

N so rasch am Sonntag Nachmittag aus der
Versammlung entfeint

Verloren 1 Rostock mit Türkenkopf und
mit Glasaugen Dem Finder 15 Beloh
nung Leipzigerstraße 52

Verloren auf vtM Wege v Hospitalplatze
üb r ixn alten Markt durch UlrichSstr Flei
schernste Gubichenstein nach Wittelind eine
goldene Dumeuuhr F 4555 eingekritzelt mit
Messingcuvette Ehrlicher Fmder wird gebe
ten dies tve bei Herrn Uhrmacher Pöge Leip
zigerstraße gegen gute Belohnung abzugeben

Bor Ankauf wird gewarnt
E n Paar Krvpftaubeu J abellen sind

billig zu verlausen Geislstraße 60
E ne gelbe Hündin entlaufe Gegen

Belohn abzug Niem e yerstraße 14
Ein Kinder Gummischuh verl Gegen

Belohnung abzUM en Brüderstr 16 III
Am 1 März Abends ist von der Wilhelms

straße 32 rmch die Sophienstraße über die
Promenade nach d r RathhauSgasse ein gol
denes Armbaud mit Steinen verloren
Man bittet es gegen Belohnung abzugeben

Rathhausgasfe 6
2 Thlr von Gesellenlohn

von einem ll Mädchen in der Leipzigerstraße
zwischen Nr 11 u 24 verloren Em Mäd
chen im blauen Kleide hat dieselben aufgehoben
und die Eltern des letzteren wollen das Geld
Leipzigers 8 im Hofe gef zurückgeben

Heute Nachmittag 3 Uhr entriß uns der
unerbittliche Tod nach kurzen aber schweren
Leiden unsern kleinen guten lieben Bruno

Um stille Theilnahme bitten
Robert Schmeitzer

nebst Frau
Ernestiue geb Beeck

Halle den 2 März l873

Eine Schneiderin sucht eine kl möbl St
mit Bett Off D A in der Exped d Bl

In der Steinstraße oder deren Nähe wird
von einem Herrn eine möbl Wohnung gesucht
Adressen H A befördert die Exped

Steinknack für Wege
unentgeltlich abzufahren Mühlweg 2

Dank allen welche so viel Theilnahme an
unsrer lieben Lonise bewiesen und ihren Sarg
so schön schmückten wie auch dem Wohllöbl
Maurergewerk

Ka rl M üller nebst Familie
Königliche meteorologische Station

2 März 1873

Stunde Luftdr
Par Lin

Dunftdr

Par Au

tkctut
Feucht
Procent

Lustw

A Br d
Wind

MorgS 6 329,6 t 1 59 87 10 01
Mittags 2 329,98 2,11 53 7 8 8802

bds 10 3 1 70 2 45 84 42 0

MW 330,43 2 05 75 3 7

ill elkMten Wlll illiiiltii
Dienstag den 4 März und Mittwoch den 5 März er Vormittag von 1v bis 12 Uhr
und Nachmittag von 2 bis 3 Uhr sollen im HStvI ur Äürivti

eil M Allli iieli liieMllk
Copien alter und neuer berühmter Meister öffentlich meiftbietend versteigert werden

Besichtigung der Bilder eine Stunde vor Beginn der Auction
nist Äuctions CommMr
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Den Empfana sämmtlicher Neuheiten für die Frühjahrssaison in

stoSSiR S sinstt nnd sowie u I v undempfiehlt angelegentlichst

Fette Kieler Bückling frische Sendung
R It

P rima M agdeb Sauerkohl
Gut kochende Hülsensrüchte empfiehlt

A Schmeitzer
am Äiarkt

Marienbibliothek im Keller
Alle Sorten schöne Speifekartoffelu sind

zu haben bei
A Schweizer am Markt
Marienbibliothek im Keller

Dienstag den 4 März
Braunbier

in den drei Kugeln
Brauerei von

Kraft Mittazstisch in u außer dem Hause
alter Markt 3 im Keller

cißt Mulls
R

R

U/U klvulvl l II Kilt M
luti Oi ijuaUM xu au8uei U

testen

G leisen
xr 8teinstr 8 Wkiler aäsii V il Lolce

Speckkuchen täglich frisch in der Bäckerei
von L Wege

Holz Äuetion
Mittwoch den 1L März d I von

Vormittags v Uhr all sollen im Wörm
litzer RiltergutShotze Göritz
cuca 50 eichene Nutzenden 4 14 Meter lang

20 Clm bis I Meter stark
circa 2t Rüstern Stellmacherholz bis 13

Meter lang 12 bis 35 Ctm stark
circa 2 Erlennutzenden 5 u 0 Meter lang

30 u 40 Clm stark
circa 40 Kahnknien
circa 10 RaummeUr eichene u rüst Scheite
circa dO Haufen Abraum
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen meistbietend verlauft werden
wozu Kauflustige an Ort und Stelle sich ein
finden wollen

Auction
Donnerstag den 6 März von 10 bis

1 Uhr versteigere ich Taubeugasse 14 eine
Nähmaschine ein noch gutes Sopya mahag
einen Bücherschrank einen Kleiderschrank einen
Dressorschrank Nußbaum einen Ausziehtisch
Stühle Spiegel Bilder ein Kinderstühlchen
Kleiderhängen u v Andere

ZI K F V
Kreis Auct Commisi n ger Taxator

Kräftigt Hlllldtüchtrn CischtüchnllnStrvitUcn

twuuerst emxüs lt

VvrikI AI I/Wäsche 11 tannsactur

L D
W Z
W

W

W

R 8VSrIi Klt
wegen baldiger Geschäfts Anfgabe

Neue Waaren zu Fabrikpreisen
Alte Waare zur Hälfte desselben
Prachtvolle Gardinen in weif und bunt von 4 an
Röcke weihe von 22 A bis 4 H
Stepp Röcke graue und Moir6e Röcke
Mulls glatt und gestreift
Tülls glatt und brochirt
Brautschleier farbige Gaco Schleier
Roszhaarstosfc und Röcke
Taschentücher Kragen Stulpe
Schürzen für Damen nd Kinder
bestickte und vorgezeichnete Decken
Spitzeu in weis und schwarz
Tauskleider Jäckchen Mützchen
Satins und Piques Elle 4 und 5 He

und noch viele in dies Fach schlagende Artikel

HZrnst gr Ulrichsstraße 8

Mein Aufenthalt wird durch mehrfache
Bestellungen noch bis nächsten Dienstag ve
längert welches ich allen

Bruchleidenden
hiermit gehorsamst anzeige

Dr Ahrens Erfinder der Heilbruchbänder
zur goldenen Rose

Eine 10 Ctr Decimalwaage u eine Dampf
Kaffee Röstmaschine zu verl gr Klausstr 25

Brauerei Trabern
Ea 20,000 Ctr wollen wir für die Zcit

vom 1 Mai cr bis Ultimo April 1874 an
den Meistbietenden abgeben Die Bedingun
gen können in unserm Comptoir auf der
Brauerei eingesehen werden Reflectanten
ersuchen wir ihre versiegelten Offerten pr Ctr
bis zum 1 April cr schriftlich bei uns ein
zureichen Halle sche Actien Brauerei

Die Direktion
Eisentraut

Kr iMMiMmioii
Mittwoch den 5 März Vorm von 10 bis

Nachm 0 Uhr versteigere ich gr Ulrichstr 1
wegen Aufgabe eines Letnwandgeschäftes
eine große Partie Rein und Hatbteinen
in ganzen und halbe Stücke sowie ca
500 Dtzd leinene Taschentücher
KZ Der Berkaus währt uur 1 Tag SS

II

Auclions Commifsar und ger Taxator

Ein gut erhaltener eiserner Geldschrank
ist zum Preise von 240 zu verkaufen
Näheres bei Gebrüder Keil

Frischen Seedorsch frische Schellfische
1 I l M ll iCll a Markt

I VVeilkiliiMMr 8
Mit dem heutige Tage verlegte meiue Restauration vou Harz 48 ach

N 14 uud empfehle meiue ueu eingerichtete Lokalitäten unter
Znstcheruug reeller Bedienung zur gefälligen Beuutzung Hochachtungsvoll
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Concertsaat zu Hochzeiten Nässen Kränzchen Diners n oujiers
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Nil UooliAt IttuiiA

M tÄK Ullä ÜWtauratiollDieustag den 4 d M früh 9 Uhr Wellfleisch Abeucs
frische Wurst und Suppe Bier ff All es Uebrige w ie bekannt

HU t lllll illll
Dienstag den 4 Mär Nachmittags 8 Uhr

slMWUM lwWi l VW ler 8lä lt IIie tei l si e Ie
unter Leitung des Concertmeister Herrn Knoop Entr6e 3 Sgr

Uoitnvrstsx cken K dencks K Vdr
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Ein Haus im Preise bis 4000 Thlr mit
1000 bis 1500 LA Anzahlung zu kaufen gesucht
Offerten R S in der Exped d Bl abzug

Ein kl Haus mit Garten in gesunder agt
sofort zu raufen gesucht Adr unter N M
in der Exped d Bl abzugeben

400 Thlr auf sichere Hvpothck zu leihen
gesucht Näheres bei Gleichmauu in Ben
kendorf bei Salzmünde

Gartenbau Berein
Dienstag den 4 März Abends 7 Uhr

Monats Versammlung im Hotel zum Kron
prinzen

I Vortrag Ueb r Teppichgärtnerei ron
Herrn Kunstgärtner Kayser

II Kleinere Mittheilungen
Das Locol ist von 6 Uhr geöffnet und

liegen die neuesten Journale aus

VtniiN
Dienstag den 4 März Abends 8 Uhr

Tanzkränzcheu in der Kaifer Wilhelms

Halle D er Borstand

H ii iiitHeute Montaq den März Kränzchen
in der Aaiser WilhetMt K Haüe

Aiontag grojzes Schlachtefest
wozu crgebenst einladet

Stadt Theater
Dienstag den 4 März

Einmaliges Gastspiel des grl Anna Suhr
landt und des Herrn Oberregisseur Grans

vom Stadttheater zu Leipzig

Jphigenie auf Tauris
Schauspiel in 5 Auszügen von Göthe

Jphigenie Frl Suhrlandt
Orest Herr Graus

Opern Preise zr

Illvawl
Dienstag den 4 März

Zweites
Großes National Concer

der

Tyrolcr Siingtr Gesellschast
aus dem Pufterthale

Anfang Uhr Casfenpreife

Neues Thea

Vorläufige Anzeige
Kaiser Wilhelms Halle

Von Montag den 10 bis 17 März jeden Abend von 8 Uhr an

Große TyMtr NlltMlll CMttrtt
der bcrühmtcn Junthiilcr Sä kcrgcjcllschast I ellu r

ler
Donuerstag den 6 März

Erstes Gesammtgastspiel der rühmlichst be
kannten Künstlergesellschaft Ui a, t2

Während des Gastspiels auch Tageskasse
von 10 12 Uhr Vormittags geöffnet großer
Schlamm 9 an Verkaufsstelle

rvitsx lt ii 14
ti l 88v IU8l tAUttililI UIIK

llasslvrseliev VVI6IN8
1 Lz rlv klorl kanvtns uiitl Uvilvttivtus aus äer ÄIK56S 0x 86 IQ L äur von

van Lsvtkovöii
2 V v Muntv 8MipIwii1 mit 8elilus8vli r von I, van Lest iinven
8o1t ZlU rtvtt

Orvltvster Die se/ieKsdorss iu siner späterva Kummer 0 V IIa Ier
Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckem de Waiscnhauje
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